Gottes Strategie Satans Strategie
1. Gott gebraucht gute und gefallene 1. Satan gebraucht gefallene Engel und
Engel und Menschen (Hebräer 1, 7) Menschen (Epheser 6, 11-16)
2. Das Kommen des Erlösers 2. Die Verhinderung seines Kommens
3. Die Erlösung durch den Tod Christi 3. Die Verhinderung der Erlösung
4. Die Errettung aus Satans Reich in 4. Die Verhinderung der Errettung
das Reich Christi (Kolosser 1, 13) (2. Korinther 4, 4)
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5. Die Erlösten bleiben als Zeugen 5. Die Zerstörung der Erlösten und der
Jesu Christi in der Welt Gemeinde durch Verfolgung
(Johannes 17, 14-18) (Offenbarung 2, 10)
6. Gott gebraucht zur Erfüllung seines 6. Die Zerstörung des Zeugnisses der
Planes auch Ungläubige durch unheiligen Wandel Erlösten
(Jesaja 44, 28f) (1. Petrus 4, 15)
7. Gott erlaubt die Entwicklung des 7. Die Zerstörung des Zeugnisses der
Bösen bis zum Gericht Erlösten durch Vermischung und
(Matthäus 13, 24-30) falsche Lehre
(Apostelgeschichte 20, 28-31; Judas 3ff)
SICHTBARE UND UNSICHTBARE BEZÜGE
DAS VOLK ISRAEL DIE GEMEINDE JESU
- Engelserscheinungen, Visionen - das Wort Gottes (Kolosser 3, 16)
- Sichtbare Heimat - Unsichtbare Heimat (Philipper 3, 20)
- Sichtbares Bundeszeichen - Unsichtbare Bundeszeichen (Versiegelung
(Beschneidung) mit dem Heiligen Geist (Epheser 1, 13)
- Sichtbarer Tempel - Unsichtb. Tempel (Joh.2,19; 1.Kor.3,16)
- Sichtbarer Mittler (Hohepriester) - Unsichtbarer Mittler, Christus (He.7,26)
- Sichtbare Sündenvergebung - Unsichtbare Reinigung d. d. Blut Christi
- Sichtbare Feinde (Philister, etc.) - Unsichtb. Feinde u. d. Himmel (Ep.6,12)
- Sichtbarer Segen (Land, Vieh, Kinder) - Geistlicher Segen in Christus (Eph.1,3)
Das universelle oder ewige Reich Gottes
Das geistliche Reich Gottes
Das theokratische Reich
(Israel)
Das messianische o.
1000-jährige Reich
Das verborgene und
vermischte Reich
ISRAEL PFINGSTEN
Zeit der Gemeinde
Turmbau zu Babel (ca. 4000 v.C.) Pfingsten (ca. 30 n.C.)
- Sprachverwirrung - Sprachentwirrung
- Gott erwählt Israel - Gott stellt Israel zur Seite und wendet
sich den Nationen zu
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